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Preußen 1 Thlr. 24% 2 — Beſtellungen 

In- u. Auslandes an 


nehmen alle Voſtanſtalten 


oſener 


Morgen ⸗Ausgade. 


Sechsundſiebzigſter 
Montag, 13. Januar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Amtliches. 


Berlin, 11. Januar. Der König hat den Geh. Reg.⸗Rath Früh 
zu Hannover zum Ober⸗Reg.⸗Rath ernannt, den Amts⸗Rentmeiſtern 
ardeland zu Hildesheim und Duwe zu Münden den Charakter als 


omänen⸗Rath verliehen. 


Der bisherige Militär⸗Intendantur⸗Sekretär Görmar iſt zum 
Geh. revidirenden Kalkulator bei dem e ni des Deutſchen 
ſſiſtent Krüger zum 

Geh. revidirenden Kalkulator bei der Ober⸗Rechnungskammer ernannt 


Reiches, der bisherige Regierungs⸗Sekretariats⸗ 


worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Peſth, 12. Januar. Der Handelsminiſter Graf Zichy wird ſehr 


wahrſcheinlich Leiter der kroatiſchen Angelegenheiten. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Paris, 11. Januar. Einer Mittheilung des „Pays“ zufolge haben 
52 Marſchälle und Generale die Erlaubniß nachgeſucht, dem Begräb⸗ 
niſſe in Chislehurſt beiwohnen zu dürfen, die Regierung habe aber nur 
denjenigen aktiven Offizieren dieſelbe ertheilt, welche Adjutanten des 


Kaiſers geweſen ſind. Wie offiziöſe Blätter verſichern, hätte eine große 


Anzahl als Bonapartiſten bekannter hoher Offiziere, geſtern und heute 
ihre Karten auf der Präſidentſchaft abgegeben. — Nach Briefen aus 


Chislehurſt beabſichtigt die Kaiſerin Eugenie allen Souveränen An⸗ 
zeige von dem Ableben des Kaiſers, von der Thronbeſteigung Napo⸗ 
leons IV. und von ihrer Uebernahme der Regentſchaft zugehen zu 
laſſen. — Herr de Remuſat iſt wiederhergeſtellt, Marſchall Bazaine 
bedenklich erkrankt. — Der Präſident der Republik iſt bei ſeiner heu⸗ 
tigen Ankunft auf dem hieſigen Bahnhofe mit einer großen Ovation 
empfangen und von der Menge mit den Rufen: Es lebe Thiers! Es 
lebe die Republik! begrüßt worden. — Wie „Bien public“ mittheilt, 
hat Marſchall Mac Mahon mit einer Anzahl anderer Generale Ur⸗ 
laub erhalten, um dem Leichenbegängniſſe des Kaiſers Napoleon bei⸗ 
wohnen zu können. 


Paris. 11. Januar. „Semaine financige“ bemerkt betreffs der 


Situation des 1872er Anlehens, daß auf die vom Finanzminiſter bes 
gehrten 3498 Millionen bis Ende des Jahres 2134 
zahlt wurden, 


Millionen einge⸗ 
mithin reſtiren nur noch 1364 Millionen. Dreit 

iberirt. 09.0 (Bribatbep. d. Poſ. tg.) 

Paris, 11. Januar. Die Journale fahren fort in ihren verdam⸗ 
menden Urtheilen über Napoleon und haben anerkennend die vollſtän⸗ 
dige Gleichgültigkeit ſeitens des franzöſiſchen Publikums gegenüber dem 
Tagesereigniſſe hervor. — Wie „Siecle“ meldet, gab Mac⸗Mahon 
Thiers die Erklärung ab, daß es in der Armee keine bonopartiſtiſche 
Partei gebe, dieſelbe ſei nur dem Geſetze ergeben und das Gouverne⸗ 
ment könne auf ſie zählen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Verſailles, 12. Januar. Die Entſendung von Delegirten zu 
dem Präſidenten der Republik, welche ihn um Erklärungen über die 
Entlaſſung Bourgoings erſuchen ſollen, wird als ein verſöhnlicher 
Schritt, der durch die Ernennung Corcelle's zum Geſandten beim 
päpſtlichen Stuhle beſtimmt worden, betrachtet. Wie die „Agence 
Havas“ vernimmt, dürfte die Zurückziebung der Interpellation eine 
Folge der Unterredung ſein, welche wahrſcheinlich morgen ſtattfindet. 

Nom, 11. Januar. In der heutigen Sitzung der Deputirten⸗ 
kammer erklärte der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Devincenzi⸗ 
daß der Eiſenbahnverkehr durch den Giove⸗Tunnel innerhalb 10 Tagen 
wiederhergeſtellt ſein werde. 

Mailand, 11. Januar. Die hieſigen Zeitungen eröffnen 
eine Subſkription zur Errichtung eines Napoleon-Denkmals in 
Mailand. 

Londou, 11. Januar. Ein längerer Artikel der „Times“ beſchäf⸗ 
tigt ſich mit der Miſſion des General Schuwaloff und führt aus, daß 
die Pläne und Abſichten Englands dem Kaiſer von Rußland offen 
und klar mitgetheilt worden ſeien. England werde ſich jeder Einmi⸗ 
ſchung in die Eroberungspolitik Rußlands in Aſien ſo lange enthalten, 
als durch dieſe Eroberungen die dem ruſſiſchen Kaiſerreiche genau be⸗ 
zeichneten Grenzen nicht überſchritten würden. Trete aber dieſer letz⸗ 
tere Fall ein, ſo liege auch der Kriegsfall vor. Namentlich ſei Eng⸗ 
land entſchloſſen, die Unabhängigkeit Afghaniſtans aufrecht zu erhalten. 
Englands Forderungen entſprächen der Billigkeit, es ſei daher auch 
wahrſcheinlich, daß Rußland denſelben zuſtimmen werde. Das Reſul⸗ 
tat der jetzigen diplomatiſchen Verhandlung werde vorausſichtlich kein 
Ende der ſeitherigen politiſchen Nebenbuhlerſchaft beider Reiche im 
Oriente herbeiführen, aber die gegenſeitigen Beziehungen zwiſchen Eng⸗ 
land und Rußland auf eine klare Baſis ſtellen. Am Schluſſe wird 
dann noch darauf hingewieſen, daß England in Bezug auf die Art 
und die Mittel zur Kriegführung im Oriente jedenfalls Rußland über⸗ 
legen ſei. — Die Beiſetzung der Leiche des Kaiſers Napoleon erfolgt 
am nächſten Mittwoch Vormittags und zwar in einer Gruft unter dem 
Sitze, welchen der Kaiſer ſonſt im Chor der katholiſchen Kirche zu 
Chislehurſt einnahm. Es gilt, wie das „Reuter'ſche Telegraphenbureau“ 
erfährt, als gewiß, daß der Verſtorbene ein Teſtament hinterlaſſen hat; 
auch wird die Abſicht der Kaiſerin Eugenie, ſich als Regentin zu pro⸗ 
klamiren, vielſeitig beſtätigt. 

London, 12. Januar. Nach Berichten aus Rio de Janeiro vom 
23. v. M. ift die Deputirtenkammer am 21. Dezember eröffnet worden. 
Die Thronrede befürwortete Reformen des Wahlgeſetzes der National⸗ 
garde ſowie der Rekrutirung. In der Kammer befinden ſich 71 
gonvernementale und 42 oppoſitionelle Deputirte. — Für den Kaiſer 
Napoleon wird vom 14. bis zum 24. d. M. Hoftrauer angelegt 
werden. Die einbalſamirte Leiche des Kaiſers wird, wie es heißt, 
nächſten Montag und Dienſtag in Parade ausgeſtellt ſein. 

Waſhington, 11. Januar. Die Antwortsnote der ſpaniſchen 


eilun 


Jahrgang. 
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Annahme- Juregus; 
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deren Raum, We 
an die Expedition zu 
demſelben e erjcheinende 
Ahr Vormittag angenommen. 


ſehr entgegenkommend und freundſchaftlich gehalten; 


derliche Politik durchführen werde. 


Brief- und Zeitungsberichte. 


Berlin, 11. Januar. 


geſandt: 


gedacht haben, bringe J hnen und 


meine aufrichtigſten Glückwünſche dar. Wilhelm. 


treffen. 


zurückbegeben. 


iſche Reich“, herausgegeben i 
ſchienen. 


und Ordens-Verleihungen. 


Köln, 14. Januar. Der Erzbiſchof Melchers hat ſich, wie die 


„Köln. Ztg.“ meldet, veranlaßt geſehen, den Religionslehrer am hieſi⸗ 
ſigen St. Marcellen⸗Gymnaſium, Dr. Brühl, feiner anti⸗infallibili⸗ 


ſtiſchen Ueberzeugungen wegen unterm 9. d. Mts. aller prieſterlichen 
Der Verſuch des Erzbiſchofs, auch die lehr⸗ 
amtliche Thätigkeit des Dr. Brühl am Gymnaſium zu inhibiren, iſt 


Funktionen zu enthehen. 


bis jetzt noch erfolglos geblieben. 

Stuttgart, 11. Januar. Die Abgeordnetenkammer 
beutigen Sitzung den Staatsvertrag mit Baiern vom 
ber 1872, betreffend die Heranziehung einer Strecke bairiſchen Gebiets 
für den Bau der Eiſenbahn von Ulm nach Heidenhain mit Einſtim⸗ 
migkeit genehmigt. 

Stuttgart, 11. Januar. In der heutigen Sitzung der zweiten 
Kammer wurde das Einführung sgeſetz zu dem Reichsgeſetze über 
den Unterſtützungswohnſitz nach zweitägiger Debatte mit 51 gegen 33 
Stimmen in der Faſſung des Kommiſſions- Antrages angenommen. 
Nach demſelben wirkt der erſte Ortsgeiſtliche bei der Armenpflege der 
Ortsbehörde als Stimmberechtigter mit. 

Wien, 11. Januar. Für den Kaiſer Napoleon ſoll, wie die 
„Oeſterreichiſche Korreſpondenz“ erfährt, auf Befehl des Kaiſers eine 
zwölftägige Hoftrauer angelegt werden. — Eine offiziöſe Notiz in der 
Wiener „Preſſe“ dementirt die mitgetheilte Nachricht des „B. B.⸗C.“ 
betreffend die Exiſtenz eines eigenhändigen Schreibens des Kaiſers 
von Oeſterreich an den Deutſchen Kaiſer wegen der Enthül⸗ 
lungen Gramonts. . 

Brüſſel, 10. Januar. Von der „Indépendance belge“ wird die 
Antwort veröffentlicht, welche der Graf v. Beuſt dem Herzog v. Gra⸗ 
mont auf deſſen Zuſchrift vom 4. d. hat zugehen laſſen. Aus dem 
Inhalte derſelben iſt Folgendes hervorzuheben: 

Graf Beuſt iſt zunächſt überzeugt, daß der fragliche Inzidenzfall 
eine Aenderung der guten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und dem 
Deulſchen Reiche ſowohl, wie Frankreich nach keiner Richtung hin 
zur Folge haben werde und erinnert ſodann daran, daß der Herzog 
oon Gramont, als er nach dem franzöſiſchen Kriege über die Ereig⸗ 
niſſe von 1870 mit ihm einen Gedankenaustauſch gehabt, ihm ſelbſt 
erklärt habe, daß er das Verhalten Oeſterreichs vollſtändig entſpre⸗ 
chend und erklärlich finde. Die in dem erſten Briefe des Herzogs 
d. Gramont hervorgehobenen Aeußerungen könnten in keiner Weiſe 
als ein Argument betrachtet werden denjenigen Mittheilungen gegen⸗ 
über, welche dem gegenwärtigen Präſidenten der franzöſiſchen Repu⸗ 
dlik bei ſeiner Anweſenheit in Wien während des Krieges gemacht 
worden ſeien und deren ſich dieſer genau erinnere. Nachdem Graf 
Beuſt demnächſt die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und Oeſter⸗ 
veich rekapitulirt hat, weiſt er darauf Sin, daß der Herzog v. Gras 
mont von Verhandlungen ſpricht, die in den Jahren 1869 und 1870 
ſtattgefunden haben ſollen, während dieſe⸗doch in den Jahren 1868 
und 1869 ſtatt hatten und eigentlich nichts weniger als eine 
Art von Negoziationen, ſondern lediglich ein einfacher Gedankenaus⸗ 
kauſch waren, welcher einen rein privaten Charakter hatte und ſchon 
am Jahre 1869, ohne zu irgend einem Ziele zu führen, feine End⸗ 
ſchaft fand. Drei Punkte ſeien es geweſen, die dieſe Verhandlungen 
beſonders charakteriſirten. Einmal ſollte die Verbindung zwiſchen 
Frankreich und Oeſterreich lediglich eine Defenſivallianz ſein, beide 
Staaten ſollten ferner gemeinſchaftlich eine durchaus friedliche Politik 
verfolgen und endlich behielt ſich Oeſterreich ſelbſt für den Fall, daß 
Frankreich zum Kriege genöthigt ſein ſollte, das Recht der Neutra⸗ 
lität ausdrücklich vor. Graf Beuſt hebt nur hervor, daß Oeſterreich 
ſich für dieſe letztere Eventualität entſchied und daß es auch nicht in 
in Bezug auf die beiden anderen Puulte irgendwie von der darin 
vorgezeichneten Bahn ſich entfernte. Es ſei zu bedauern, daß Nichts 
abgeſchloſſen worden, da die Nothwendigkeit einer diplomatiſchen In⸗ 
tervention möglicherweiſe den Krieg verhindert haben würde; aber das 
einzige Abkommen, das zu Stande gekommen, habe in dem gegenſei⸗ 
igen Verſprechen der beiderſeitigen Kabinete beſtanden, daß keine 
Macht ohne Vorwiſſen der anderen mit einer dritten Macht ſich in 
eine Verbindung einlaſſen wolle. Graf Beuſt weiſt unter Bezug auf 
eine in Abſchrift beigefügte Depeſche, welche in dem entſcheidenden 
Augenblicke an Fürſt Melternich erlaſſen wurde, nach, daß dieſes 
Abkommen von Oeſterreich aufrecht erhalten wurde. Graf Beuſt 
erklärt ferner, er wiſſe abſolut nicht, worauf ſich Gramont's Aeuße⸗ 
rungen über einen Defenſiv⸗ und Offenſiv⸗Allianzj⸗Traktat gegen 
Preußen be olan nur das wiſſe er genau, daß ein derartiger Antrag 
erſt nach er gter Kriegserklärung von Frankreich gemacht worden 


* 


— Der Kaiſer hat auf den Neujahrsglückwunſch des Königs 
von Italien folgendes Danktelegramm an Allerhöchſtdenſelben ab⸗ 


Indem Ich Ihrer Majeſtät danke, daß we Nute ſo P 
rer Familie un alien 


— Der Reichskanzler Fürſt Bis marck wird ſich von ſeiner Be⸗ 
figung im Lauenburgiſchen, wie es heißt, noch nach Barby zu dem 
Amtsrath Dietze begeben, um daſelbſt einige Jagden abzuhalten. Etwa 
in fünf oder ſechs Tagen gedenkt der Reichskanzler wieder hier einzu⸗ 


— Der kommandirende General des 5. Armeecorps, General der 
Infanterie v. Kirchbach, hat ſich hier verabſchiedet und nach Poſen 


— Die erſte Nummer des „Centralblatts für das Deu⸗ 

l m Reichskanzler⸗Amt, iſt geſtern er⸗ 
Dieſelbe enthält 1) Allgemeine Verwaltungsſachen, ferner 
Bekanntmachungen und Mittheilungen aus, 2) dem Gewerbeweſen, 
3) Maß⸗ und Gewichtsweſen, 4) Heimathweſen, 5) Konſulatweſen, 
6) Militärweſen, 7) Poſtweſen und 8) Perſonalveränderungen, Titel⸗ 


hat in ihrer 
Dezem⸗ 


Regierung auf die Note des Stagtsſekretärs Fiſh betreffs Kuba's ift | ſei und daß Oeſterreich, ohne einen Augenblick zu zaudern, denſelben 

auch ſoll darin, 
wenn ſchon in ſehr allgemeinen Wendungen, die Verſicherung ausge⸗ 
ſprochen fein, daß Spanien eine der Emanzipation der Sklaverei für: 


noch vor Eröffnung der Ferndfeligfeit abgelehnt habe. D 
dann vollſtändig klargelegt, da e a : 
erklärte, weder mündlich noch 


Frankfurt a. M., Leipzig, Harburg 
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| 
zu der Zeit, als Frankreich d le 4 
u der Zeit, als Frankreich den f 
Bee irgend etwas abgemacht wor⸗ 4 


den war, was Frankreich ermächtigt hätte, auf eine militäriſche Unter⸗ 


ſtützung Oeſterreichs zu rechnen. 
Die im Asch / die! 


Fürſten Metternich vom 11. Juli 1870 beſagt, da 
eſchäftsträger in einer offiziellen Mittheilung 
von Gramont zwar nur eine diplomatiſche Unterſtützun 
genommen, gleichwohl ſich aber für ermächtigt gehalten g 
Grafen Beuſt, ohne dabei irgendwie im Namen und Auftr 
Regierung zu reden, über die Kriegsfrage ſich „rein akademif 
halten zu dürfen. 
ſtändniſſ 


a 


ſtellung eines öſterreichiſchen Obſervationscorps in Böhmen geſprochen, 
fo ſei dem entgegenzuhalten, i 
Annahme, 
Die einzige von Oeſterreich eingegangene 
ſich ohne Frankreichs Vorwiſſen mit keiner dritten 
bindung einzulaſſen. Wenn Graf Beuſt ſich jelbit 
Abſchluſſes eines „ die vollkommene Freiheit der Aklion be⸗ 
wahrt habe, könne er ſich in Ermangelung einer Vereinbarung noch 


weniger für gebunden erachten. Die Depeſche fährt darauf im Wort⸗ 
reu⸗ 


laut fort: Wenn Oeſterreich eine materielle Hilfsleiſtung gegen P 
ßen verſprochen hätte, konnte dies nur für den Fall vorgeſehen werden, 
daß dies eine nothwendige Folge der gegenſeitigen Uebeinſtimmung in 
den politiſchen Fragen war. Es iſt deshalb unerläßlich zu unterſuchen, 
ob Preußen als Urheber des Krieges zu betrachten iſt. Wenn es die 


Krieg nothwendig werden, aber das iſt ſicherlich großentheils der von 
Anfang an von Frankreich eingenommenen Haltung zuzuſchreiben. 


i 
1 
in Anſpruch 5 
: 


* ſeiner 
N age fich misch unter⸗ 
Es ſei aber von Wichtigkeit, alle und jede Mißver⸗ 
ſſe der franzöſiſchen Regierung gegenüber zu vermeiden. Da nun 
nach Fürſt Metternichs Berichten der Herzog von Gramont von Auf⸗ 


daß den Herzog von Gramont nichts zur 

daß eine ſolche Maßregel getroffen werden könne, A: 2 

erpflichtung beſtehe darin, 

Macht in ene Ver⸗ 
für den Fall des 


Kandidatur des Fürſten von Hohenzollern nicht zurückzieht, kann der 


uſſe an die Antwort des Grafen Beuft an den Her⸗ 
zog von Gramont veröffentlichte Depeſche des e Beuſt an den 


der franzöſiſche 
Namens des Herzogs 


abe, mit dem 


1 A 


2 


Denn an und für ſich iſt die Hohenzollern'ſche Kandidatur nicht geeig⸗ 
Miniſters macht ſowohl für Preußen als für Spanien den Rü ug 


in ein den diplomatiſchen Bräuchen mehr entſprechendes Geleiſe kom⸗ 


ſchwierig. Die öſterreichiſche Regierung hofft, daß die Angelegenheit 


ne!, Veranlaſſung zum Kriege zu geben. Die Sprache des franzöſiſchen 


Br: 


men wird. Indeſſen find Anzeichen vorhanden, welche der Vermuthung 


Raum geben, daß Frankreich mit Preußen Streit anzufangen wünf 
Gründe, welche außerhalb der politiſchen Erwägungen liegen, 
außerdem Oeſterreich nicht geſtatten, eine kriegeriſche Haltung 
nehmen. : 5 

j Paris, 10. Januar. Die BL 


ende 4 Bonapa 


In einem Extrablatt des „Ordre“ ermahnen Granier Caſſagnac 

Dupué Fauconnerie die Partei, auszuhalten, das Kaiſerreich werde 
doch wieder hergeſtellt werden. Das Blatt wird ungehindert öffentlich 
verkauft. Rouher, Benedetti, Fleury, die Prinzeſſin Mathilde ſind 


D ogen de 


nach London abgereiſt. Mac⸗Mahon beſuchte heute Thiers und ver⸗ 


ſicherte ihn, die Offizierskreiſe, obgleich unter ihnen mancherlei Pietät 


für Napoleon herrſchte, würden ſich jeder Demonftration enthalten. 


Rochefort wurde in Folge eines ärztlichen Gutachtens nochmals von 
der Deportation verſchont. (Spen. Ztg.) 

Rom, 10. Januar. Alle Journale enthalten auf das Ableben 
Napoleons bezügliche Artikel und ſprechen ſich voller Anerkennung 


= 


5 
“3 
* 


über den Kaiſer aus, dem, wie die „Opinione“ äußert, die Italiener ; 


eine unauslöſchliche Dankbarkeit bewahren müßten. — Nach einer tele⸗ 


graphiſchen Meldung aus Genua ſind von dem Tunnel bei Giove nicht : 


15, ſondern 300 Meter eingeſtürzt. Ein weiterer Unglücksfall hat ſich 

dabei nicht ereignet. 
Athen, 11. Januar. 

nächſten Tagen erfolgen. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


‚Belt, 10. Januar. Das Miniſterium ertheilte der in Peſt mit 
einem Kapital von 15 Silbergulden gebildeten ruſſiſch⸗ungariſchen 
Bank die Konzeſſion. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 


Neueſte Depeſchen. 

Paris, 13. Januar. 
Rechten, die beauftragt waren, Aufklärung über Bourgoings Ent⸗ 
laffung zu erbitten; die Interpellation Belcafeld ſoll zurückgezogen 
werden, wenn der Bericht der Delegirten die Fraktion befriedigt. 


Den aktiven Offizieren iſt nach der Meldung bonapartiſtiſcher Blätter . 


die Erlaubniß zur Theilnahme an Napoleons Leichenbegängniß durch⸗ 
weg formell abgeſchlagen worden; den höchſten zur Dispoſition ge⸗ 
ſtellten oder nicht aktiwen Offizieren iſt es freigeſtellt worden, beim 
Kriegsminiſter die Erlaubniß nachzuſuchen. 

London, 13. Januar. 
von vielen Fremden beſucht und von Beſuchern üherfüllt. Die Prin⸗ 
zeſſin Mathilde, Rouher, Pietri wohnten dem Gottesdienſte bei. Bene⸗ 


detti iſt angekommen und von der Kaiſerin empfangen worden. Olli⸗ 


vier und Mac-Mahon werden erwartet. 


netegrapbiſche Börsenberichte. 


Schön. Weizen matter, die 
5, 105, pr. Mat 8, 10, pr Ju 
März 6, 12, pr. Mat 5, 14. Räb s! unverändert, loko und pr. Mat 12,5, 
pr. Oktober 12½½, Leinöl loke 121. 


er loko 8, 124, fremder loko 8, 7}, pr. 


Köln, 11. Januar, W 1 Ur. Getreidemarkt. Weiter: 


Die Wahl der Schiedsrichter wird in den 


8, 123. Roggen behauptet, lots 5. 1, . 


Thiers empfing heute ſechs Delegirte der 


Die katholiſche Kirche in Chiſleburſt war: 


Breslau, II. Januar, Nachmitlags. Betreidemarkt. Gpiritns a 


pr. April⸗Mai 18}. 
April Mai 57}, pr. — 


pr. 100 Liter 100 pCt. pr. Januar Pau 
6 l. ad 23}, pr. Septem 


pr. Januar 85. Roggen pr. Januar 
Innt —. Räbsl pr. Januar 227, pr. 
Oktober 245. 


Bremen 
= rn 11. Januar, Nachmitt 
Januar, 
ruhig, a Termine . Roggen loko 5 


8. 
en, 
auuar 126 pfd. pr. 1 Kilo netto 252 B., 250 G., pr. Januar 


Weizen 


‚ 11. Januar. Petroleum robig, Standard whike loro 0 


Getreidemastt, Beizen loo g 
auf Termine ruhig er m. 


126:pfb. pr. 1000 Kilo netto 252 B., 250 G., pr. April⸗Mal 126. pfd. pr. 
1000 Kilo netto 249 B., 247 &,, pr Mat-Funt 126-pfd. pr. 1000 Kilo netto 
249 B., 247 G. Roggen pr. Januar 1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. 
Januar Februar 1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. April-Diat 1000 Kilo 
Betto. 168 B., 166 G., pr. Mai-Juni 1000 Kilo netto 168 B., 166 G. Ha ⸗ 
ker feſt. Gerſte ſtill. Rüböl ſtill, loko und pr. Mal 24%, pr. Oktoder 
5 —.— Pfd. 744. Spiritus ſtill, pr. 100 Liter 100 pCt. pr. Januar, pr. 
Jaauar⸗ Februar und pr. April⸗Mal 451. Kaffee unverändert, Umſatz 3000 
Sack. Petreleus ruhig, Standard white loke 144 B., 14 ©, pr. Januar 
13 &, pr. Januar-März 134 G. — Wetter: Schön. 
i London, 10. Januar. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremde 
Zufußren ſeit letztem Montag: Weizen 17,620, Gerte 968), Hafer 
16,050 Quarters. s 
8 Der Maikt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten feſt, 
nellen letzten Mittwochs preiſen. 
Liverpool 11. Januar Nachmittags. 
8000 Ballen Umſaßz, 
Billiger. 
Middling Orleans 10 middling amerikaniſche 
 mibdling fair Dhollerah 65, good middling 
tab 63, fair Bengal 5, fair Broach 7 
Domra 8, fair Madras 6f, 
Egyptias 103. 
Uoland nicht unter good ordinary Februar⸗März Verſchiffung 94 d. 
; Mancheſter 10. Januar, Nachmittags. 12r Water Armitage 10, 12r 
Vater Taylor 12}, 207 Water Micholls 13}, 39r Water Gidlow 15}, 30 r 
5 Water Clapton 16}, 40r Mule Mapoll lat, 40 r Medio Wilkinſon 168, 
zor Warpcops Qualſtät Rowland 157, 40r Double Wefton 17. 60r do. 
do. 20 Printers / % Shpfd. 141. Mäßiges Geſchaft, Preiſe ziemlich ſeſt. 

Amſterdam, 11. Januar, Nachmittags 4 Ur 30 Min. Ortretöc⸗ 

Markt (Schlaßbericht). Roggen pr. März 199}. 
. Antwerpen, I. Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt (Schluß bericht). Weizen ruhig Roggen ſieigend, inländiſcher 20. 
Hafer unverändert. Gerſte feſt Oran 20 Petroleum Mart! (Schlux⸗ 
bericht.) Waffinictes Type weiß, loko und pr. Januar 524 bz. u. B, pr. Be 
bruar und pr. März 52 B. Weichend. 

Baris 11. Januar, Nachmittags. Nrobukten markt. Rüde! ruhig, 
pr. Januar 97, 75, pr. März⸗April 98, 50, pr. Mal-Auguft 99, üb. Megl 
kuhig, vr. Januar 73, 50, pr. März⸗ April und pr. März» Junt 72, 50. 

Sptritw: pr. Janust 57, 00. 


aber ruhig zu nomi⸗ 


Baumwolle (Schlußbericht). 
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


10%, fair Dhollerah 7, 
Dhollerah 6}, middling Dbolle⸗ 
New fate Domra 75, good fair 
fair Pernam 105, fair Smyrna 84, fair 


Breslau 11. Januaz. 

. Freiburger 125. do neue — Oberſchleſiſche 2144. Rechte Oder · Ufer 
St A. 1263. do. do. Prioritäten — ) Lombarden 114}. Italiener —. 
Silberrente 654. Rumänter 433. Bresl. Dis kontobank 1186. do. neue —. 
bo. Wechslerbant 127 Schleſiſche Bankverein 1571. Sch eſiſche Centralbadn 
99. Hahn Effektenbank 1223. Kreditaktien 200. Oberſchleſ. Eifenbahnbeb. 
150%. Lauraßütte 235. Deere, Banknoten 923 Ruffiſche Banknoten 83 
Bresl. Maklerbank 137. do Makler -B. Bank 105. Berl. Wechslerbank —. 

Do. Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. Schl' ſiſche 
Vereinsbank 108. Hamburger Bankocrein 115. Oßd. Bank 100. Breslauer 

Provinz.⸗Wechslerbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Berlin, 11. Januar. Die Börf: war deut zu Anfang auf ſchlichtere 
wiener Notirungen ſehr matt, die Kurſe zum großen Theil niedriger, befonders 
die der Spekulations papiere, von denen Franzoſen, Krid t, Lombard en ziew⸗ 


N 


2 
Produßten » Börfe, 


Berlin, 11. Januar. Wind: SW. Barometer: 235, Thermometer: 
4° +. — Witterung: bedeckt. Es war heute eine gedrückte Stimmung für 
Roggen recht deutlich erkenndar. Die Kaufluft verhielt fi ſehr zurüdhal- 
tend und zur Herbeiführung des mäßigen Handels auf Termine haben Ver⸗ 
käufer ſich zu allmäligem Entgegenkommen entſchließen müſſen. Loko ift das 
Geſchäft beſchränkt, es giebt wenig Reflektanten für Waare. — Roggenmehl 
vernachläſſigt und etwas billiger angeboten. — Weizen merllich niedriger. 
Das Angebot hatte leidlichen Umfang und es kam anch zu ziemlich regem 
Handel auf Termine. Gekündig 1000 Ctr. Kündignugspreis Sl} Thlr. pr. 
1000 Kilozr. — Hafer loko unverändert, Termine malter. — Rüböl hat 
ſich auch heute nicht vollſtändig zu behaupten verwocht; der Umſatz iſt dabei 
ſehr ſchwach. Spiritus in trägem Verkehr, Preiſe 115 weſentliche 
Aenderung. Gekündigt 20,000 Liter. Künbigungspeeis 18 Thlr. 4 Sgr pr. 


10,000 pCt. 

Weizen loko per 1000 1 72—809 f Ri. nach Qual. gef., per dieſer 
Monat 8 f bz. Jan ⸗Febr. do. April⸗Mal 83-83 — 823 bz., Mai⸗Juni 824 
—821 bz., Juni Ju i 824-825 bz — Roggen loko per 1000 Kiigr. 56 
605 Mt. nach Qual. gef., ruſſ 574 inländ. 18 ab Bahn bz., per Dielen Mo⸗ 
nat 58 bz., Januar Febr. 57 bz., Frühlahr 561—56f 63. MateJunt 564— 06 
bz. Jun'⸗Juli 56— 554 dz. — Ger ſte loke per 1000 Kilgr 4860 Rt. nach 
Qual gef. — Hafer Into per 1900 Kii. 39—49 Rt. nach Qual. gef., köhm. 
43-45, oftpreuß. 44—45, pomm. u. uckerm. 45—46f ab Bahn bz., per dleſen 
MRonst —, Jan. Febr. —, Früdlabr 45 bz., Mat-Junt 454 bz., Junt- Juli 
46 — 4b bz. — Erbſen pr 1000 Kilge Kochwaare 49—56 Mi. nach Qual., 
zukterwaare 44-48 Rt. nach Qual. — Raps per 1000 Kilgr. — Rt. — 
Käbſen per 1000 Kilsgr. Rt. — Leinöl ots 100 Klar obne Faß 25 Rt. 
— Nabe! loke pr. 100 Kilogr ohne Map 225 Rt. per dieſen Monat 274 
1½ bz. Jan JZedr. do., Febr. März 221 2 dz., April⸗Maf 231 f bz., Mat- 
Juni 2 f bz., Sept.-Dit. 24 bz — Petroleum raffin. (Standard white) 
per 10% X gr lofs well Faß 15 Kt, per dieſen Monat 143} bz., Jan ⸗Febr. 
do., Gebr⸗Mär; 14 — bz. — Spiritus pr 100 Liter „ 100% 10 000% 
loko ohne Faß 17 R. 25 Sgr. dz., per dieſen Monat —, loko mit aß —, 
per dieſen Monat 18 Ni. 4 —2 Sgr. bz., Jan. Febr. do., Febr.⸗März —, April ⸗ 
Mat 18 Rt 18 —17 Sgr. dz. Mal- Juni 18 Rt. 22—20 Sgr. bz. Yunt-Jufi 
18 Rt 28 Sgr. br, Jult⸗Auguſt 19 Rt. 2 Sgr. bz. — Medi Weizen weh! 
Nr. O II -I Bit, Kr. 0 u. 1 11-10 Kt., Roggenmehl Nr. 0 8—8 Rt. 
Rr. 0 u. 74-78 Ni, per 100 Kilogr. Bett. unverſteuert inkl Sack. — 
Roggenmehl Rr. O u. ! rer 100 Kilgr Brutto unverſt. inkl. Sack, ver dieren 


kaner de 1882 963 Brangofen alte 356. Sranzoſen neut 262. Berliner 
Bankvereis 146. Sranlf. Bankverein 1465. Frankfurter Wechslerdank 104. 
Centre Ivan! —. Newyorker Gproz. Anleihe 94} 
Frankfurt a. N., 11. Januar, Abends. e 
Amerikaner 968, Kreditaktien 347, 1860er Looſe 953, Franzoſen 352, 
Lomba den 197, Silberrente 643, öſterreich. Nationalbank 1040. Matt. 


Wien 11 Januar. (Schluzlurſe) Schluß ſehr matt. 

Silberrente 70, 85. Bankaktien 982, 00. Kreouaktten 324, 50. Fran⸗ 
ofen 332, 00. Galizter 227, 00. Nordweftbahn 213, 00. London 109, 00. 

arts 42, 65. Fra 91, 85. Böhmiſche Weftbahn 239, 00. Kredit- 
looſe 183, 50. 1860 r Looſe 102, 50. Lomb. Eiſendahn 185, 50. 18641 
Rosie 141. 50. Unlonbank 259, 75. Auſtro⸗ türkiſche 99, 00. Napoleons 
8, 674. Eltſabetzbahy 143, 50. 

Wien, 11. Januar. Die Einnahmen der öſterreich.⸗Franzöſ. Staats. 
bahn betrugen in der Woche vom J. bis zum 7. Januar 492 045 Fl., er- 
gaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder 
einnahme von 146,994 Fl. 

London 11. Januar, Nachmittags 4 Uhr. Rugzig. 

Ronfols 92. Italien. ö proz. Rente 64. Lombarden 173. Türkiſche 
Anleihe de 1865 544. 6 prozentige Türken de 1869 64. 6prol. Bereinigt 
St. 5. 1882 928. 


lich lebhaft dei ſchwankenden Kurſen gehandelt wurden. Später aber befe⸗ 
ſtigte ſich die Haltung in dohem Grade und faſt alle Papiere gingen um 
Prozente über den Anfangskurs hinaus. 


2 


Monat 8 Rt. 24 Sgr. bz. Jan. Jebr. do, Behr. März do., April⸗Mal 8 Rt. 
3 Sgr. bz., Mai- Juni 2 35-8 Sgr. bz., Juni Juli 8 Rn Sr. bz / 


Juli-Auguſt do. . D. 
Stettin, 11. Jan. [Amtlicher Bericht.] Weiter: ſchön. + 6° R. Baro«- 
meter 28. 4. Wind: SW. — Weizen flau, p 2000 Pfb. Ioko gelber geringer 
5060 Ri., beſſerer 61—71 Rt, feiner 72 - 81 Rt., pr. Jan. 81 nom, Früh⸗ 
jahr 822 -43—$ bi, Mat- Juni 823, f, 45, B. u. G. — Roggen matt, 
p. 2000 Pfd loko 5054} Rt., feiner 56 Rt., pr. Jan. 544 B., Febr.⸗März 
54% bz, Frühlahr 55%, 4 d4., Mal, Juni 553 —1 bz. — Gerſte ſtille, p. 2000 
Pfb. Into 50—55 Rt. — Hafer p. 2006 Pd 36—44 Rt., Frühlahr 454 B. 
— Erbſen ſtille, p. 2000 Pfd. loko 42—47 Rt., Frühjahr Butter 49 bz. — 
Winterrübſen p. 2000 Pfd. pr. Sept. Okt 1033, 103 bz. u. G. — 
Landmarkt: Weizen 62—82 Rt, Roggen 51—57 Rt., Gerſte 43—50 
Hafer 26—32 Rt., Erbſen 50 - 65 Rt., den 223—27 Sgr. Stroh 7—9 Rt., 
Kartoffeln 13—16 Rt. pr. Wſpl. — Rübe! flau p. 200 8f%, Into 234 Rt. B., 
pr. Jan. u Jan ⸗Febr 22 bz, 1. B, Bebr-März 225 B., April⸗Mai 233, 
A bz. 1 B. Sept Okt 230, 4b u G. — Spiritus unverändert, 
p. 100 Liter a 100 % loko ohne Faß 17 Rt. bz. pr. Jan. u Jan. - Febr. 17 
da, Srüblahr 18 ½, bz. W G., Mai Juni 183 G., Zuni-Fult 185 bz, Juli⸗ 
Auzuſt 184 bz, Auguft Sept. 191 bz. — Angemeldet: 200 Gtr. Rüböl — 
Petroleum matt, lofo 71 Rt. bz., ?& f nach Lagerplatz gef., 8 
* 25 


preis 74 Rt., Jan ⸗Zedr. 7 B., Bebr.-März 6 bz. 78 (Oſtſ. 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. Stunde. Mer ber 3 | Ther. Wind, MWoltenferm... 
1 Januar Nachm. 2 28 0 61 + 4% SS 12 trübe. St. 
le Abnde 10 28 0, 32 + 22 SSS 1-2 trübe. St. 
12. „ Werse 61 27 11% 866 + 104 SSW 2 daf delt St, Ost 
12. Rad. 2 27° 1% 46 | + 4% Ss 102 beiter. St., Ci-st. 
12. . Abnds. 4 27° 100 26 207 | SN 2-3 fein bez. St. Ost. 
13. Morgs. 61 27° 1152 | — 305 S8 2•6 


halbheit. St. „Ci- at. 
) Großer Mondbof. 
) Großer Mondhof. i 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 5 Januar 1873 12 Uhr Mittags — 5 Meter. 
. ” “mn . 1 P} 


Paris, II. Januar, Nachmiitags 1 Uhr 30 Minuten. Z3proz. Rer te 
53, 70, Auleihe de 187! 86, 90, Anleihe de 1872 87, 95, italteniſche 
Rente 65, 50, Franzoſen 770, 00, Lombarden 432, 50 Baiſſe, Türken 53, 20. 
Matt. 


Baris, 11, Januar, Nac mittags 12 Ur 40 Minnten. 
52, 77% Ünteibe de 1871.86, 00, uenche dhe de 1872 88, 
Rente 65 50, Franzoſen 773, 75 Balſſe, Lomdarden 437, 50. 


Wariß, 11. Januar, Nachmittags 3 Uhr. Zeſt. 

(Schlußkurſe.) Zprozentige Rente 53, 95. Anleihe de 1871 86, 15. 
Anleihe de 1872 88, 22. Anleitze Morgan —, . Italien. proz. Rente 

60. do. Tabaks Obugationen 852 50. Franzoſen (geſt) 773, 75. de, 
neue —, —. Deſterr. Norbweſtbahn 500, 00. Lomba n diſche Eiſendahn⸗Aktien 
433, 75. do. Prforitäten 252, 00. Türken de 1865 53, 27. do. de 1869 
326 00. Tärkenlooſe 182, 00. Goldagio —. 


Newhork, 11. Janvar Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Noti⸗ 
rungen des Gold 12}, niedrigſte 23. Wechſel auf London in Dold 
1093 Goldagio 1 ½% Bonds de 1885 1143. do. neue 1121. Bonds 
d. 1865 1143 Erie Bohn 594. Illinois 1244. Baumwolle 20g. Mehl 7 D, 
40 0. Raffinirtes Petroleum in Newyork 274. do. do. Philadelphia 26%. 
Havaanabdzucker Kr. 12 9. x 


J proz. Rente 
05, italien, 


Bonds ſtiu und wenig verändert; von den andern Effektenzahlungen iſt 
nichts 


still nd 
Beſonderes hervorzuheben. Wechſel waren feſt und belebt. 


2 Ausländiſche Fonde. DIE Kommaand, 4 267 4 G Köln-Mind. do. bi eisenbahn. Artten uud Staum -] Sonereigua 41.6. 211 U U 
Jond Aktienbö 7 1091 6 Zeder Ben 9 140 0 @ 1 fade Jug. p. pd. e 
N 3 Amer. Anl, 1881 1 Lerger Ban 5 2 Gaben Maftricht 4064 55 f 3 
blos l. ien örle. do. do. 1882 Is 977 G Gwb. H. Schuster 4 1 4 G Märkiſch⸗Poſener 24 G ee 5 1116 © Doll — 1. 11 55 
— Berlin, d do. do. 1885 6 985 bz Gothaer Priv.⸗Bk. 4 120g bf Magdeb 9 bz B 1024 03 ö be Ken N 53 
erlin, den 11. Januar. 1873, Newyork. Stadtanl.7 | 94 ® 8 ce Banka 110 da @& 99 8 4 20 ts la30 Ke do. ( Bu 994 bz 
do. Goldanleihe 6 3 önigsv. Ver.⸗Bk. 1 11022 dz 8 do, do. ba 10 b % [@|Dekerr. Ban ya 821 bz 
Finn. 10 Thlr. Looſe— 95 bz Leipziger Kreditbk 4 172 bz @ do. Wittenb. 70 & 114fetaf bz Ruſſiſche do. —| 824 br 
Deutſche Fonds. Italieniſche Anleihe 5 65 z Luxemburger Bank 4 1414 bz G Riederſchl.⸗Märk. 931 bz 107 ® Wechſel⸗Kurſe vom II. Sam. 
— Ital. Tabake⸗Obl. 6 | 93} Mag deb. Privatbk. 4 107 & do. II. S. A0 2fthlr. 4 92 581 G 2 
Kordd. Bundes anl. 5 — do. Tab.⸗Akt. 70% 6 688 8 @ Meininger Kredithk. 4 144 b G 1. — ] do. e. I. u. II. Ser.4 934 vz Bankdiskont 5 ö 
* nlolidirte Anl. 41 Oefter. Pap.⸗Rente 4 615 bz Moldau Landesbk. 4 66 B do. con. III. Ser. 4 91 ®& ia 
alwi e Anleihe 44 101 do. Sllberrente 4 90155 Rorddeutfche Bank 4 11734 bz G do. IV. Ser. 4/101 G ß 8 
t HeWnleide 44/1014 z Oeſtr. 250fl. Pr. Obl4 96 Oftdeutſche Bank 4 99 5 B Niederſchl. Zweigb. 0 101 3 n 
„ 95 be. 300. 460541 l de. Praduktenban a | 86 8 Oberſch. Lit. A. 0.94 — Eu 
St dateſchul dſchetne 31 do. Looſe (1860) 91 e Oeſtr. Kreditbank 5 1993-2011 54 do. Lit B. H. — — 
am. St Anl. 1855 34 do. Pr ⸗Sch. 1864|——| 92 8 Hagen, 5.8. 113} @ do. Lit. F. G. HA 98 6 
h. 40 Thlr. Ol. — 715 & do. Bodenke..&, |5 | 92 @ ofener Prop. -Bi. 4 |1124 C a Hie 55 G ara 86 i 3 0 22 5 
n x * wiege öln⸗Minden 2 
Doerbeichbau-Obi. 4498 d do. 300 fl. 5 95 B 1754| Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 140 65 G Koſel⸗Oderberg do. Lit. B. 5 2M. 0 HH NG 
l. Stadt⸗Odl. 5 11044 do. Pfpbr. in S. R. (4 765 bz 5% 763] Preuß. Bank⸗Anth. 43220 bz do. III. Em. 4434 — — Seefeld Kr. Kempen ö > 56. 16 
Be do. Hart- B. 500 fl. 4 104, lol] Prß. Str.» Bd. 20% 5 120 br 8 Ben . 8 27 5. Salz. Carl-Ludwig 81100 82 587 7 
m * 3 844 b do. Liqu.⸗Pfandbr 4 | 65 bz Roſtocker Bauk 4 1234 G Oeſtr. ſüdl. 51 = Halle Sorau Gub. 4 55 ao d 15 T 
bal. Börsen- Obl. 15 1014 Naab-Grazer Looſe ? 82 8 Sachſiſche Bank 4 148 4 Lomb. 98 do. Stammpr. Ei 858 5 
Berliner 44| 495 df Franzöſ. Rente 5 845 G Schleſ. Bankverein 4 1554 3 do. do. fällig 187516 | 98 @& Hannov. Altenbecker ö E eröb, 5 7 B 2 3 
90 5 103 G Bukax. 20 Fres. Soo. — - Tellus —113 65 ® do. do. fällig 187606 93 G Löbau-Zittau arſchau 41 % 
Ku 8 Neum. 33 Rumän. Anleihe 8 — kl. 974 bi Thüringer Bank 4 11 bz @& 18 Brem. 100 Thlr. 84.3 — — 
5 = do. 4 K Rumän. Eiſenbahn 5 43tet- bz [GJ Weimar. Bank 4 119% 5 euß. Südbahn 5 101 @ 
do. neue 4102 55 e 760 3 Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 121 55 G 22 De H 1018 © 
3 5 1 do. Nikolai A —— —— — 3 A * — 
l Ruf e d v. 0% | 92 8 Zus und ansläudiſche Priorttäte, db. v. Staate gar | — — 
| do. do. 4 1 u 901 8 6 Obligationen, = ® 
do. do. 5 E . a 8 440101 N 0 8: 
e Neue rufſ. engl. Anl. 3 B Aachen⸗Maftricht 441,898 bz G g 3 8 
e do. 5. Stiehl. Au 753 @ ba. l. Cu. 5 9818 f 1014 6 bo d, II. B. 4 6056 8 
. Poſenſche neue 4 do. 6. 4 89. G do. III. Em. 5 2987 8 Schleswig 961 bz Mainz-Ludwigsh. 4 174 6 © 3 ® 
Schleſiſche 3 Präm. Anleihe an 18) 10 W l Se ( 9 91 8 2 1 19 Münfter⸗Hammer 4 | — — 87 
{ 5 - e 665 1 3 o. II. Ser. (conv. 9 9 ö 2 e 
Weapre bisch Türk. Anleihe 18655 515 bz III. Ser. 36 v. St. g. 3 824 di do. III. Em. 994 * 8 
de. neue 4 Türk. Anleihe 186916 | 63 bz B do. Lit. B. 34 825 53; Thüringer I. Ser. 4 90 G Nord 
do. do. 4 do. Eiſenb. Looſe 3 176 8 do. IV. Ser. 44 99, bz do. II. Ser. 4 — — do. 5 
Kur- u. Neum. 4 Ungariſche Loofe — 63 do. V. Ser. 47 984 bz do. 90. B Oberheff. v. St. gar. 55 G 
P merſche 4 — . do. VI Ser. 4 984 03 994 B Sberſchl. Lit. A u. C. bz 
biene? 4 Bauk⸗ und Kredit- Aktien und do. äſſeld-Eibf 4 — — Fade er 8 f M i 2 3 
5 ßiſche 4 Antheilſcheine. do. II. Em. — Lemberg ka rg 7458 204-1 bz 
Rhein. Weftf 4 = do. (Dortm.⸗Soeſt)4 93 G do. L Em. 5 7 a a 53 
2 Sichſiſche 4 Anh, Bandes Bt. 4 187 de . — de. II Ser. 47 8 do. III. Em. 6 69 85 4% 
15 Schleſiſche 4 Bk. f. Sprit( Wrede) 5 894 85 & do. 8 5 904 b S Rybingk Bologoyerib | 79% 14 G 68 6 
00 «Gert, 44100 %3 Barmer Bankverein 5 120 bf B Berlin⸗Anhalt 4 931 G Kaſchau Oderberg 5 set bz 127 bz B 
. Opp. Piandbr. 4100 5 4 do. do. 4 998 et b 8 ] Müßr. Schleſ. Zetrb. 5 82 bz 98 
N Hp Br ö 1027 bz 4 1 do. Lit. B. 46 9 etw 48 701 bz G Reichenberg · P 
6 „ Ur. Br. 5 100% dz do. Bankverein 5 Berlin⸗Görlitzer 5 101K & u 55 iſch — 
„ Berl. Kafl-Berein 4 3 Berlin-Hambürg 4 925 Deft. Nordwehbahr|d 90 f b G 
— 855 Pfd. Br. 4 Berl. . 0 5 —— 9 a 5 4 927 8 9550 2 ee 5 88 8 
5 5.50 Tol. Looſe 8. Wechslerb. 60% 0 erl. Potsd. Mgd. r 
8 . Brest. Diskontobk. 4 1188 bi @ 1.— Lit. A. u. 905 B Czarkow⸗Azom 944 G 
Bad. St. Anl. v. 66. 4 Sankf. dw. Kwilecki ö bz do. Lit. O. 4 90 8 Jelez - Woron. 911 dr 
Neue Bad 35 fl Looſ. — IJ Braunſchw. Bank 4 Be el.⸗Stett. II. Em. 4 80 bz Kozlow. Woron. 96 B 
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